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5 Länder und ihre Entwicklungsmöglichkeiten 

20-L 

 

Entwicklung unterstützen  Lösung 
 
1 Charakterisiere Entwicklungshilfe und Hilfe zur Selbsthilfe. Kennzeichne Zusammengehörendes mit 

gleichen Farben. Ergänze je drei Beispiele. 
 

Maßnahmen zur 
Verbesserung der 
Lebensqualität in 
Entwicklungsländern 

Hilfe zur  
Selbsthilfe 
 
 

z.B. 
Kenntnisvermittlung 
zu nachhaltigen 
Anbaumethoden 

z.B. technische Hilfe 
 
 
 

Eigenständigkeit der 
unterentwickelten Länder 
wird erhöht 

höher entwickelte 
Staaten zahlen an 
weniger entwickelte 

gibt den Einheimischen 
die Chance, selbstständig 
ihre Zukunft zu gestalten 

z.B. 
Kenntnisvermittlung 
zum Brunnenbau 

z.B. Ausbildung z.B. Geld Entwicklungshilfe z.B. Nahrungsmittel 

 
 
2 Werte die Karikatur aus. Nenne Ziele, die die Maßnahmen verfolgen.  
 

Maßnahme Ziel 

Bildung Eigenständigkeit 

bessere Zukunft 

finanzielle Hilfe Aufbau von Strukturen 

Soforthilfe 

Lebensmittel, 
medizinische Hilfe 

Soforthilfe in 
Krisensituationen 

Sachmittelspende, 
z.B. Maschinen 

Aufbau von Strukturen 

Soforthilfe 

 
 
3 Aufwendungen der Industrieländer für die Entwicklungszusammenarbeit 2014 (Anteil am 

Bruttonationaleinkommen in %): 
 a) Zeichne ein übersichtliches Diagramm aus den Werten der Tabelle. Tipps: ordnen, Säulendiagramm. 
 

Belgien 0,46 Niederlande 0,64 

Dänemark 0,86 Norwegen 1,00 

Deutschland 0,42 Luxemburg 1,06 

Finnland 0,60 Schweden 1,09 

Großbritannien 0,70 Schweiz 0,50 

 
 b) Das UN-Ziel seit 2002 lautet: 0,7 % des BNE  

sollen für Entwicklungsprojekte zur Verfügung  
gestellt werden. Zeichne dieses Ziel als Linie im  
Diagramm ein. 

 
 c) Werte das Diagramm aus.  

Nur fünf Industrieländer erreichten 2014 das Ziel der UN. 


